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Entwurf-Protokoll 
 
4. Arbeitskreissitzung für die Dorferneuerung  Vehrte am 22.06.2010,  um 19.00 Uhr 
    in der Heimatstube des Heimat- und Wandervereins Vehrte 
 
Teilnehmer: Einige Gäste,  Mitglieder des gewählten Arbeitskreises (gem. Anwesenheits-
liste), Herr Bürgel von der GLL, Frau Reese-Holstein von der Gemeinde Belm, Herr 
Bührmann, Frau Brunkhorst und Frau Aufderhaar von der Planungsgruppe Seling, 
Bührmann+Partner 
 
Der Arbeitskreissprecher, Herr Siebe begrüßte die Anwesenden und gab zunächst das Wort 
an Herrn Oberwestberg vom Heimat- und Wanderverein weiter. Herr Oberwestberg stellte 
die Räumlichkeiten der Heimatstube vor und erläuterte kurz die vielfältigen Aufgaben des zur 
Zeit 198 Mitglieder zählenden Heimat- und Wandervereins Vehrte. 
 
Anschließend leitete Herr Siebe zum ersten Tagesordnungspunkt über: 
 
Die Arbeitsgruppe Gemeinwesen/ Freizeit und Erholung stellte ihre Nachlese zum Thema 
Schulen und Kindergärten sowie Spielplätze vor: 
Von der Schule und dem Kindergarten gab es bisher keine Rückmeldung zu besonderen 
Wünschen oder Verbesserungsvorschlägen. Frau Reese-Holstein ergänzte Angaben zum 
Betreuungsangebot und der Gruppenstärke des Kindergartens, sowie Schülerzahlen der 
Schule, die zum nächsten Schuljahr als offene Ganztagsschule GS Vehrte starten wird.  
Folgende Anregungen wurden als Maßnahmen für die Spielplätze vorgeschlagen: 

- Themenspielplätze für unterschiedliche Altersgruppen einrichten, z.B. an der 
Rosenstraße für Kinder bis ca. 5 Jahre, am Fichtenkamp eher für ältere Kinder 

- Der Schulhof wird gut angenommen und sollte weiter aufgewertet werden 
- Umgestaltung des Spielplatzes "Springbrunnen" 
- die Spielplätze am Steinweg und am Talkamp sollten im derzeitigen Zustand 

erhalten bleiben 
 
Die Arbeitsgruppe Verkehr/ Erholungsverkehr und Ökologie stellte zunächst ihre Ergebnisse 
zum Thema Verkehr und Erholungsverkehr vor. Sie wurden im Arbeitskreis diskutiert und 
teilweise noch ergänzt: 
Folgende Punkte wurden zur Verkehrssicherheit, Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
und Zustand der Straßen und Wege herausgestellt: 

- Auf vielen Straßen in Vehrte wird die Geschwindigkeitsbegrenzung häufig nicht 
eingehalten und deutlich zu schnell gefahren, besonders auf Vehrter Bergstraße, 
Wittekindsweg, Farnbrink, Vehrter Kirchweg und Engelriede, sowie an 
Grünabfalltagen am Osterberg. 

- Bei Rechts-vor-Links-Regelung besteht im Ort oft Unklarheit.  
- Gefahrenpunkte bestehen vor allem im Bereich der Bahnübergänge und der 

angrenzenden Kreuzungsbereiche sowie an der Ausfahrt des Raiffeisenmarktes 
(unübersichtlich),  

- Sicherheitsbedenken für Radfahrer und Fußgänger/ Wanderer bestehen an 
verschiedenen Straßen und Wegen, u.a. am Power Weg, an der Lechtinger 



Straße (innerorts), der L 109, Querung Dorfstraße / B 51 in Richtung Astrup, Ecke 
Farnbrink/ Vehrter Bergstraße  

- Der Straßen- und Wegezustand ist in einigen Bereichen unzureichend: L 109, 
Wittekindsweg, Talkamp, am Gattberg  

- Entwässerungsprobleme bestehen am Driehauser Weg, an der Katzhegge, am 
Halterner Weg 

- Straßenbeleuchtung fehlt  z.T. in der Lechtinger Straße, an der Dorfstraße, am 
Bahnübergang L 109  

- Die Schulbusse sind überfüllt 
- Die Taktzeiten der Busverbindungen sind nicht ausreichend, besonders in den 

Abendstunden fehlen Verbindungen mit Osnabrück 
- Die Buswartehäuser sind z.T. unattraktiv / marode, es fehlen Buswartehäuser an 

der Lechtinger Straße (Kortlüke) und an der B51/ Ecke Einmündung Dorfstraße  
 

Folgende Verbesserungswünsche und Anregungen wurden als Maßnahmen für das Thema 
Verkehr vorgeschlagen: 

- Verkehrsberuhigungsmaßnahmen auf Straßen mit zu hoher Geschwindigkeit und 
Querungsproblemen, u.a. Vehrter Bergstraße und Wittekindsweg. 

- Betonung/ bauliche Veränderung sämtlicher Ortseingänge u.a. zur 
Geschwindigkeitsreduzierung  

- Entschärfung des Gefahrenbereichs Kreuzung Lechtinger Straße/ Vehrter Straße 
(Kortlüke) (z.B. Kreisverkehr) 

- Unterführung der Bahnübergänge, Prüfung von Alternativen zum Fußgänger-/ 
Radfahrertunnel 

- Dorfgerechte Umgestaltung der Dorfstraßen Katzhegge, Talkamp, Driehauser 
Weg 

- Bei Wiedereröffnung des Bahnhofs Bereitstellung von Parkplätzen 
- Gefahrenpunkt Ausfahrtsbereich des Raiffeisenmarktes entschärfen (z.B. Spiegel) 
 

Folgende Verbesserungswünsche und Anregungen wurden im Bereich Erholungsverkehr als 
Maßnahmen vorgeschlagen: 

- Verlängerung des Wanderweges Teckelbahn bis zum Glascontainerplatz 
- Umgestaltung des Glascontainerplatzes/ alte Badeanstalt / DRK Bereich/ 

Jugendtreff, versetzen der Container oder versenkbare Container 
- Verbesserung der Beschilderung / Hinweisschilder zu Besonderheiten/ 

Attraktionen in Vehrte, Sanierung der Brücke am RRB  
- Überquerungsmöglichkeiten am Power Weg im Bereich der ehemaligen 

Schießsportanlage und Venner Egge 
- Verbindung zwischen Regenrückhaltebecken und Wittekindsweg sowie RRB und 

Power Weg schaffen  
- Beschilderung der öffentlichen Wege im Wald mit deutlichen Hinweis auf die 

Leinenpflicht für Hunde 
 
Zum Thema Ökologie wurden folgende Wünsche als Maßnahmen vorgeschlagen: 

- Renaturierung der Nette vom Ellerkamp bis Power Weg mit begleitendem Weg ab 
Wittekindsweg, Wanderwegeführung ab Power Weg außerhalb des Bereiches 
des natürlichen Nettetals 

- Benjeshecken im Bereich der Ackerränder 
- Brachliegende Ackerflächen als Obstwiesen nutzen 
- Talsenke im Bereich Katzhegge renaturieren (Vehrter Bach bzw. Belmer 

Mühlenbach) 
- Biotopcharakter im Bereich Ellerkamp fördern 
- Eisvogelröhre an der Nette im Bereich zwischen Venner Straße und Power Weg 
- Zaun an der Orchideenwiese am Wittekindsweg wiederherstellen 
- Begrünung des Turnhallen- oder Schuldaches 

 



Die Arbeitsgruppe schloss ihre Ausarbeitung mit der Feststellung: 
"Vehrte, ein netter Ort an der Nette" 
Bis zur nächsten AK-Sitzung reicht die Arbeitsgruppe den alternativen Radweg-/ 
Wanderwegverlauf zum Power Weg, u.a. Hunteburger Weg und bekannte 
Fledermausvorkommen nach. 
 
Herr Bührmann dankte der Arbeitsgruppe für die umfassende Ausarbeitung und wies auf die 
weiteren Termine hin. 
 
Die 4. Sitzung des Arbeitskreises wurde von Herrn Siebe um ca. 21.40 Uhr geschlossen.  
 
 
Die 5. Arbeitskreissitzung findet am Dienstag, den 10.08.2010 um 19.00 Uhr in der 
Heimatstube des Heimat- und Wandervereins in Vehrte statt.  
 
Die weiteren Termine, jeweils um 19.00 Uhr, der Veranstaltungsort wird zeitnah 
festgelegt: 
 
5. AK-Sitzung:  10. August 2010 
6. AK-Sitzung:   21. September 2010 
7. AK-Sitzung:   26. Oktober 2010  
8. AK-Sitzung:  30. November 2010 
 
Protokoll: B. Brunkhorst, Planungsgruppe Seling, Bührmann + Partner 


